
Da Kochsalz.
Das Salz, das schon in den srüheslca

Zeiten als das vornelimstc unter den

Gewürzen gepriesen wurde, dessen Wich-
tigkeit als Nayrungsinitlcl sür de

menschlichen nnd thicrischenOrganismus
man schon von Alter her, wenn anct,

nicht richtig erkannte, so doch ahnte, ist
in der That ein Stoff, welcher der ihm
vielfach erwiesenen Ehre, vom Dichter
besungen zn werden gehörte doch schon
Vater Homer zn seinen Lobrcdnern --
mobl würdig erscheint. Reihe von
Sp'llchwörlcili d r verschiedensten Böb
ker, die das Salz zu ihrem Objc.t haben,

wie allgemein mal, z aller Zeit dirsen
Stoff zn lvnrslgel! wußider ans scr
/ascl öcs Rclchcn eben so wring schien
darf, wie ans dein brscheioeiien /isch dcs
Armen, der dem Belilcr die einzige

Minze seiner trockene Brotschnitte bi.'

dct.
Wir kaufe es > wenige Pfennige,

während ma in einigen Strichen der

Westküste Afrikas sür eine Handvoll
Salz einen Sklave erhandelt, und

während verschiedene Stämme des cen-
tralen Afrika s cs mit Gold ansiviegen:
spielen doch, wie ansmVorslchcnte nicht
zweifelhaft sein kau, nach der Angabe
der Reisenden manche afrikanischen Für
slen nr deswegen eine hervorragende

politische Rolle, weil sich in ihre, Gc-
bin bedeutende Salzlagcr vorfinden.
Unter den europäischen Völkern sind cs
wohl die Russen, welche das Salz am

meisten achlcn: reicht doch bei gewissen
Gelegenheiten der Russe in smnbolischcr
Bedeutung scimm Kaiser Brot nd

Salz dar. Ich crinn.rc nur daran, daß
nach erfolgter Emanzipation der Ban-

nn Deputationen aus allen /heilen des

Landes dem Ezar Alcrandcr diese Ovo-
lion a's Zeichen der Dankbarkeit des
Volkes darbrachten

Woher kommt eS denn nun. daß ge-
rade das Salz eine so cigcnlhninllche
Rolle nter den Nahrungsmitteln spielt;

was macht daS Salz zu einem Stoffe,
der durchaus in keiner Küche entbehrt
werden kann? Der würzigcKcschniack
sicher nicht, den haben ja andere Gewür-

ze in noch weit höhcicm Grade, wen
der cs wäre, so würde er sich nicht leicht
zur völlige Uvgciiicßbarkcit steigern,
wie jeder weiß, der schon den Kampf
einer versalzcncn Suppe aufnahm

Man kann sagen, daß cs beim Salze
wie überhaupt bei de meisten Speisen
und namentlich bei deren Znsammcilscl!-
nng eine Art Instinkt gewesen ist, der
den Menschen das Richtige treffen ließ,
lange bevor ihm die Wissenschaft Grün-
de für sein Handeln nachzuweisen ver-
mochte. Fast könnte man auch hier
das Dichtcrmoil anivendcil: ,Drr

Mensch i sriurnl dnnliru Drangr isl
sich drs rechten Wcgcs slcls brwnßl."

Untersuchen wir nämlich den mensch-
liche oder thierischen Körper, so finden
wir, daß er eben cinigcn anderen mine-

ralischen Stoffen in fast allen seinen
Theilen eine bedeutende Menge Kochsalz,
enthält, am meisten im Magensaft nnd
im Blut.

Wir sehe lllse', daß das i'llll Ulis ge-

nossene Salz nicht nllciii den Speisen
einen angenehmen Geschmack verleihen
sollte, sondern, daß wir, nr durch die-

sen angctriehc, einen Stoss anfiichmcn,
der eine wesentlichen Kritiidbcstaiid
theil unseres Körpers bildet, einen Bc-
theil, ohne den derselbe schlechterdinssS
nicht bestehen kann, nnd den wir ihm
täglich on neuem zuführen müssen.
Denn daS, ivas wie leben nennen, ist ja
weiter nichts als ein beständiges Sich-
verändern, ein' beständiges Aufgenom-
men und Abgeschieden werden der Stos-
se. diennscrn Körper bilde! hört dieser
~Stoffwechsel" nf, so tritt dcr Todci,
So wird der Kohlenstoff, der bcrvorra-
gcndsie Bestandtheil nnscrcr Nahrung,
nach einer leihe von Veränderungen
schließlich im Vlnt der Lunge zugeführt,
wo er sich mit dem Sauerstoff de> eilige-

athmeten Lust, zu Kohlensäure verbin-
det nd als solche wieder ansgcalhmcl
wird. Co geht es mit allen genossenen
Nahrungsmitteln, der Körper verbindet
sich mit ihnen und scheidet sie dann auf
die verschiedenartigste Weise wieder ans:
die, welche er einem Verbindungsprozeß
nicht unterwerfen kann, werden so wie-
der abgesondcrt. Ein erwachsener Mensch
weder och nimmt er an Gewicht z,
mithin ist klar, daß die eingenom-
mene Nahrung wieder ansgeschiedcn
wird.

Dies vorausgeschickt, werden wir ein-
sehen, daß wir auch täglich Salz aus-
scheiden wie sich das überdies durch
ilntersnchlliig der Absoiidcrnnge leicht
nachweisen läßt nnd daß wir also
täglich unserm Körper Salz wieder zu-
führen müssen, wenn er gesund bleibe
soll.

Immerhin bleibt eS nun och fraglich,
ob wir genöthigt sind, nscrcn Speise
noch Salz zuzusehen. Denn, wenn wir
bedenken, daß unsere Nahrung ans thie-
rischen und vegetablischen Bestandthei-
len gemischt ist. die beide beträchtliche
Calzmciigcu entHallen; daß selbst das
Waffer Salz enthält: so könnte ja so

schon täglich eine genügende Menge in
den Körper gelange. Es kommt hier-
bei wohl sehr auf die Wahl der Speisen
an. In Afrika giebt es Völker, die das
Salz überhaupt nicht kennen, nnd der
Neger, der in eine Handvoll Salz gc-
eaiist wnrde, wird auch wohl nicht viel
über vcrsalzencSnppe zu klagen haben

ihre Nahrung wird so beschaffen sein,
daß ei weiterer Zusah von Salz nicht
forderlich ist. Auch ivir genießen ja
viele Speise ohne Salz, während wie-
der andere ohne Zusah desselben nns völ-
Iiungenießbar erscheine. Mag im-
merhin der Geschmack des SalzcS Die-
sen oder Jenen mehr davon genießen
lassen: eine schädliche Wirkung hat er
jedenfalls nicht ZU befürchten, weil es in

diesem Falle ausgeführt wird, da das
Salz sich immer nur in bestimmter
Menge mit den übrigen Bestandtheilen
Uliseres Körpers vereinigt findet.

Der Hutnarijl.
Ein wenig Echeiz, dann u d wann,
Wird geliebt on gelermann.

Tir Movh R-chtrul hat sich r
vatschrlor kahst.

M ister Drucker!
Celle Bälschclors Bend i richtig

abgeholte worrc am 2Sstc Februar, un
die Moily Nachlcul war nct faul, un
hol nf den bestguckigstt. sauberste und

fcltcstc Bälschclor so lang gcbolle. bis er
ihr al geschlage i worrc. Sie Hot ihn
grad an, Gribbs gcnummc, u Hot ihn
hchm geführt, in ihr Blockhänsle, wo se

sich vor ihn gestellt, nn ihm ausgelegt
Hot, wie er sich nan zn bchäve hält.

Sein Name is SäiiimyLlrnwelkopp.

un weil ich gewaiiverl hib, wie die
Malsch z'samlne schafft, bin ich hinne-
och gcschnickl, nn hab zum Fenster in
dem Blockhänscle ncigegiickt un gehorcht,
was eS nau gcwe soll. Well, sagt die
Mollq,Sämmy Strnwelkopp, du wehst,
daß ich dich kahst hab, un daß du mci

bist. Was ich dir vor allem annrresagr
will, seil i?. daß du mir nachdem kch an-
nere Weib'lc! >c'.i nohgnckst. Ich
will dich ganz all.yuig Howe, n dn
kannst gut geplicsl sei. daß dn so cn
schöne gnlgllcktge. ncißc Frahkricglhoschl
als wie ich chnc biv. die Molly Nachl-
cul. Dann, will ich die sage, daß d
alle Owrl bei mir dch.hm z bleiwc
hascht, nn cl im Werthshans un in
der Meetings rnni hocke dcrsst. An seile
Pläh schwäßl des Mannsvolk just dum-
mes nn niköiillßiges Zeug, n dn sollst
for seil derhchm bleiwc. Alle Snnntog
gehst dn mit mir in dic Kcrch, n trägst
mir die Umbrell u 's Gesangbuch, un
noch der Kcrch gehe incr schöh mit cna
nel zu der Nanz Schlohstapp, nn n.m
nie dort linier Mitlagrsse. nn spende
dort den halive Dag, wobei dn awcr 's
Maul halte innst, wann mir am bab-
bele sin. crccpt mcr frage dich rppes,
dann derfst dn schwäßc c bisset. Alle
Marge wer ich dich in guter Zeil nf-
wecke, daß dn s Feuer anmachst, 'S Bich
fütterst nn die anncr Hanscrivel schaffst.
Dann macht's dn s' Breakfcst nn weckst
mich dann sor's Esse. Wann du seil
gedhu hascht, dann gehst du an dci
Dagscrwet, dn lcri'sl seh Drnm trinfc
nnncrwegs, crccpt dn haschst Lribwch.
Nan wann dn recht steißig bist dorch
die Word, dann will ich dir Camsdag
OwctS crlahbe, cn halbe Stund nie,

Pcif zn schniahke. Wöhrs hascht d

mir mci Schuh dcrnor zu bläcke, Wasser
zn Holle un s Holz kleh zn mache nn
anncrc nvtsige Hanscrivet zn dnh.
Du so lischt gut bei mir Howe, wann dn

recht schmärt folgsam bist. Awcr
seil sag ich dir, Sänimy Strnwclkopp

wann d mir et folgst, Owels dranS

rinn lahssl. ! d r g noch anncre Wcibs-
lent guckst, bann werd ich dir mn cm
Bcscsiiel lcine, ivas eine gute Ebniann
sei Schnidigkeil is.

Molll) Nachicnl bin ich genannt,
Nu üwcra gae wohl bekannt,
Nau, frcn' dich Säinmh Ttrinvelkopp,
WaS warscht dn doch cn arnicr Tropp,
Nau sin vier ja en Ehepaar,
Kehn schöneres gebt es nct fürwahr.
Du mußt vier jnscht recht folgsam sei,
Mußt wisse, daß du bist nau mci,
Dießälsch'.orsKepcrS solscht jcßt lasse,
Snnst klopp ich oci geslickle Hoffe.
Die Moll läßt nct mit sich spiele,
Wann dn's et glahbst.wcrd st es fühle,

Doch sei nct bang, im sie dich a>',
Du Host jo nau cn schöne Froh.

Pitt Enl c sp i eg cl.

Zoologische Studie.

Der Krebs ist ein besondres Z hicr,
Strebt immer rückwärts mit Begier,
Grad' wie gewisse Leute!
Acht Beine gab ihm die Natnr
Von Fortschritt zeigt er keine Spur,

Im Leben wird er niemals roth, i
Bekommt erst Farbe, wenn er todt ;
Krad' wie gewisse Leute!
Der Aal ist auch so ei Patron,
Das zeigt die schwarze Hülle schon,
Grad' wie gewisse Leute!
Wenn man schon meint, daß man ihn hat,
So schlüpft er durch die Finger glatt
Er schlägclt sich durch jeden Nanm
Und umzubringen ist er kaum :
Krad' wie gewisse Leute!
Die Auster schließet zu ihr Hans,
Läßt Niemand ei, komm! nie heraus,
Grad' wie gewisse Leute!
Sie stillet ihre Appetit
An Orten, wo eS Niemand sieht,
Und öffnet sie sich selbst das Ma!.
So ist sie auch ganz sicher faul -
Grad' wie gewisse Leute!
Der Fuchs ist auch ein schlaues Thier.
Thut fromm bei aller Dicbrsgicr:
Krad wie gewisse Leute!Wenn er die Beute hat erschmnust
Unh gleich darauf noch ärger haust
Schleicht er mit frommer Mir umher,
Als od nichts anfallen wär':
Grad' wie gewisse Leute!

Ein slörrig Biest ist das Kaincel,
Hat seines Eigensinns fein Hehl,
Grad' wie gewisse Lcutc!
Es tappt plump in die Welt liinciu
Das Maul ist gros daS Her; ist klein,
Und wenn auch schwach bestellt das Hirn.
Zeigt cS doch eine dreiste Stirn:
Grad' wie gewisse Leute!
Ein gar dicksellig dummes Oos
Und faul ist daS Rhinozrros :
Grad' wie gewisse Leute!
ES ist trohdcm ein großes Thier,
Wird rcspcktirt weit im Reuicr,
Und strunzt darauf, man sieht's ihm a,
Daß Niemand ihm zu Leibe kann :
Grad' wie gewisse Leute!

Mütterliche Sorgsalt.
Karlchc : ?Ach, Mama, ich habe so

furchtbare Leibschmerzen
Mutter: ?Leg Dich zu Papa ins

Bett, die auimalisch e Warme wird
Dir wohl thun!"

Kosewort.
Die Hamburgcrin salze von einem

jungen Mann, der ihnen gefällt: ~Er
ist ein feine Mensch," '

Die Drcsdciicriiinen: ?Er ist ei gu-
tes Thicrchcn."

Die Wienerinnen: ?Er ist ei liclnr'
Narr,"

Der Neugricche liebkost: ?Mein
himmlisches Gänschen, mein perlende
Mädchen, mein goldenes Mädchen I"

Dcrßorweger: ?Mein Fcttgrühche,
mein Dickwürstchen, mein Nüdelchen!"

Tentt? n'.n
Hau- unk) 5M - Ileieii.

Stv. s.
rr>g Abend um 7j Uhr im Lvlale de Hrn.
E. A Dressel. Diejenigen, wcle sich ei-
nem guien und rldeilhuflen Verein unschlie-

F. W. Lic s ma IIn,

Conrad Miller, Sckrrlär.
Härrisdurg, Pa , No. 2, >75.?l 3.

Georg G. Buhl,

feinsten nd besten
Cigarren,
allen Sorrcn Kau- und Rauch-Taback,

Wcst-Philadelphia.

JmportlrlcKey-WcstkHavana-Eigarrcn
stets auf Hand.

März 30. 870?KMl.

.1. 8. sible.
Lukcns'/Mey, WilkeeMre imd

Mlmia
Kohle uud Brennholz,

Ecke d r Drillen nd Eumberlnnd Str.
HarriSburg, I-'cbr. 8, '77.?if.

Zur Beachtung
für fleißige nn strebsame Deutsche!
In dilbl bevölkerten SlaaleS

gadre Adzadlung^gegeben nur

Auskunft riihetlt
I K O Shrrwoad,

Ol Broadway, New Aork.

Hermann
Z esse iNti/h 8 r Rata r.

Breiuer Diunpfer-Linie,
Of f irc: 1l!d Rare Straße, HarriSburg,

Pa. Januar 20, >B7i.

Klostssch Lauer's
derülmttl!

Alt, Porter öi Lagerbier-

Brauereien,
Reading, P a.

Office: Ecke der.Ren .L Chcstnnt Str.
Mai >5. 1873 -tf.

Alesnnver Mourer's

A'tlfterlncr - Huloon,
Na. ILO!! Nord Drillt Straße,

Harrisbursz, Pa.
Vorzügliches Bier, Porte. , Ale, Wein, feine

bester Schweizerin? Limiurger Zläse
dirimng w>rd

Hugh I. McCloskv,

Familien-

Kohlen,
Klafter- und

Feuer Hol;
bon jeder Art und Sorte.

Kohlen und Hol; wer-
den kostenfrei in die Kelter geliefert,

Nordwest Gck- der State und
tkanal Strafir.

Wrorg Göhne's
Kle ilitiiPorter

Brauerei,
! Ecke dcrEhcstniit Straße und Dewberry

Asscp,

Alwölezeichnctela Ale undPor-
Harrisburg, Mai 8, IB7S.

Spluce Straße Hotel,
Nro. II l Spruec Straße,

Phitaüeljihla.
Friedrich La,

Obigcö erst

Philadelphia, ?)!ai ^IS7G
Dobbin'sGlanzstärke.

Eine große Eiitt'eckttng !

Dobbin's Brothers s: Eo?
R. IZRorb VierlrStraße,

Juli 77,1.U75?1it,> Pbiladelvbia, Pa'

'MssUlVlllist '-!

Zu verkaufe.
fcu. W f Zu erführe in

HarrtSdurg, Dez. I. IS7ti.

NorddeutjcherLioyd.
ReqelmckMffe DampfWffakrl

Bremen u> d Baltimore,
r! Southampton

durch die eigne für diele Zweck a der Elpd
erdaeilen, mii allen Erfordernissen ersehenen,
neuen eisernen Post -Dampfschiffe on 254!

?Biltire," elapt. Anließen,

?verlln." ? Pohl'-
?Ohio." .. Me-prr.

Leist,i,." .. Hoffmanie.
?Vrnschweii," , Nndsttsch.
?Nürnberg," Jäger.

,
Braunschireig," 3,2- U Ton, Eapt. Undütsch.

?Nürnberg," 3,200 ? ? Jäger.
?Ohio," 2.530 .. ? Meeper.
?Leipzig," 2,500 ~ Hoffmann
?Baltimore," 2,.<oi> ? .. Andressen.
?Berlin," 2.500 ~ Pohle.

Nur die mit einein * bezeichnete
Dampfer liegen aus ihrer gleise von
Bremen nach Baltimore in Soutkamp-
on an.

Easül.Passagiere befördert.
Vermittelst dieser Dampf werden Passagie-

ee nach Bremen, Soulhamrlon, London nnd

Pussage-Prclse:

Eajllee M> Gold.
Zwischendeck ?U0 Mourant.

Easllte ?!>0 Gold,
Zwischendeck 532 Souraiet.

Von Bremen oder Havre nach Baltimore:
Eafiile islM^Aold,

Retour-Brllktö

Sajllle
'

ISO Gold,
Zwischendeck chüv.so lloueant.

Von Baltimore nach Soulhampion oder Lon.
Don und zurück on Southamplon :

Easüte ? 170 Gold,

Kinder zwischen 1 und 30 Jahren zahlen die
Hälfte.

Wegen Fracht und Passage in diesen in jeder

Hinsicht einpfehleilSwerthen Schiffen wende
man sich an die General-Agenlen der Linie,

A. Schumacher k Comp
No 5, Süd Ga Slr., Baltimore, Md.,

F. W. Licsmann,
112 Mar Arnc, Harrisburg. Pa.

PH. C. Ranninger,
No. i > I Nord Prinre Straße, Lancaster, Pa.
Jonuar 25,1877 ?11.

Neue
Carpet Sk Teppich

Weberei
iit Zreenskurg. Pa.

IrrUnterzeichnete denachrichligt hiermit sei-
ne streunte und da Publikum überhaupt, daß
er eine

Yarpet- und Teppich-Weber
in Greenshnrg, Pa.. eingerlchte bat. iib nun

bereit ist,
Carpets und Bettdecken
nach den neuesten Muflc, zu verfertigen, h e

Schönhatt, Güte noch Solidität
irgendwo sonst übcrlroffenw erben könnrn. Eine
langtahrlge Erfahrung rechlsrrtigt ihn zu birser
Erklärung.

!As besleMt Arbeit wirb besondere Auf-
merksamkeit verwendet uud Wersen Order
der Bestellungen in küizest Zeit ausge-
führt.

Aufträge können im Store dcS Hrn.
Jakob Ehalt, nahe dem Eisenbahn-
Depot in Grccnsbnrg gelassen werden.

tsarpct.Lumpen werden gekauft
a d auch im Haodet eingetauscht.

linier Zusicherung >reller Bedirnung bittet
in zablre chen Zuspruch,

Erhard Zcmsch,
GreeuSburg, Pa., ?Io. 9,1870?3 M.

sjermauia
Feuer - Vcrstchcrungs-

Gcsellschaft
von

New - lork
Office: No. 17 Bioadirao.

Halbjährliche Ulbcrsicht für das?ahr
endend Juli l. 1876, an de GrncraP
Auditor des Staates Pcnnsylvanicn be-
richtet, gemäß den Gesehen dieses Staa-
tcs:
vaar-<sapital: ß501>,000.00.
Rcscrvirt für Wieder Ver-

sicherung, 8515,853,37
Rcscrvirt für Verluste, 78,138.07
Baarcr llrbrrschuß, 618,159,88

tzl/7!0,>ü>.32

Vermögen:
Saar a Hand und in der Bank,>Bl7 1,826.5 t
Bonds und Mortgaze, erst An-

sprüche auf liegendeSEigenihum
im Weelh von 1.598,70 a. >715,700,00

Ver.St.Bond, angrgcbenerWertd, 580,275 50
Staat und Cilp-B"NdS, 17,815.00
Bank-Stoff. 6,500.00
Anleih-n gesichert durch CollaieralS

angegrdenrr Wcrlh, 838,175), 35,162.18
Clrund-Eigenthum, 56,187,31
Zuwachs an Interessen, Juli I, ?5. t!>.60t,16
Baar im Hand der Agrnien, und

zum Einsendung bereit 70,110.10
llncolleftirtc Prämien auf PollcieS, 8,<10.13

i,710.t51.32
Rud, ÄarigUt, Präsident.

Ih. dw. ahl, Vicc-Präffdent,
HugoZGchumann, Sekretär,

Ihr opllal ist in vaarem Velde angllegt.
Ste ha eM Noten.Svste, da wie Ptor'gage
auf dem Eigeutbu ltegt. Sie erlangt ketüe
Nachzadlung. Die Prämie werde ta daare
cid rinde,hl für de ga,en Zeitraum der
Versicherung, entweder für dr Zeilraum von c<-
uem, drei der sstnf Jahre, eiche übedeuleud
HSder sind, al i den Gcgeuleiiige verslchn
ungt-Besestschafien.

Ans Wunsch der Versicherten werde
die Policen i driilschcr Sprache abgc-
saßt'
Versichert in der Germania?
Die älteste, reichste und ,vrrlSssl?ft

deutsche
FkiiciVerstchermiqs Gesellschaft

i den Vcr. Staatk.

L oka l-A gen tc:
Kri,brich Silhel Lirs.

für Harrisburg nnd Umgegend.
Sebastian Cleischer,

sürHollidaysburg und Umgegend,
r. Selche.

für Laiicasier und Umgegend.

Fr. Wm. Licsmann,
No. 111 Ma, Avenue, nahe her Seoul Straße.

Harrisburg, Pa.
Gehraar I,t?s-II.

I. H W. K. Cvwdeu.
Luindet -Händler,

und

Hobel Mühle.
F. E. Kraus'

Nnil Aon! Hotel
und

Nestauration,
Nro >27 Nord Front Strohe,

Volnmbia, Pa.
Der nlerz ichnete denachrichligt hiermit da

Publikum, daß n die frühere Wiethschufr des
Hrn (i lumdia übernommen da',

Liguöre, vortreff-
liche? Bier, und Porter, sowie die
besten Speisen siel? auf Hand,-

Zum genrigien Besuch lade, ergeb ich ein,

F. E. Krau,
Co nmdia, Mai Ig, >B76?if.

Fabrikanten von
Thüren, genstcr-tiide. gensterschirme,

slitinil-z und Fenster-Nahmen,

Harrisburg. Febr. 22. 1877?11.

Vorlag von I. Kohler.
202 Nord 4tr Strohe, Philadelphia.

ErbauungS-Schriften?c.
No. l. TeSgl, Auffeinem weißem Pa-

Pier, Led rband >o.tX>
No, I lnMoroeco.^iitSlol-
d Desgl. InMoroico, reicheßüt-

No. De-gl. Inerlra seinem^ürlisch
Meroeco, einfach >B.<ss

No. >l>. DeSgi. Rücken-und Decken voll
und fem vergoldet A>.1,1

No. 2. DeSgl. Auf feinstem Tonp Pier
lintoil zurpr-rs. Lederband 2l,ti>

No. 2,1'. Desgl. In erlra fememTurkisch
Morocco, einfach 20,Vi>

No. 2 I>, Desgl. Fein, Nu ken- ntDek

Cvrislrnihunu nedsl trmParadirsGärl-
Ir n. Lrr.-Ottav. tillige An'gad.

Gopner, loh., Schahkästche, Klein
Oktav in Leinwand getonte I />
Do. in Lederband 1,50

mi, oldlilkl 25
Huebner'S biblische Historie.'. Aus s

Neue bearbeitet von C. A. Körner. XI
In Leinwand gebunden. I 00

Ingraham. Da Leben Jesu 1.50
Lil t b er' S HauSpostille, Lei -Oktav.

Lederbant 2.50

I>>. W. I. Mann und Krol l 25,

-'"lam'n r, des Herrn

Stark, Job. !5, Tagt ch s Handbuch,
Wohlfeile Slusaabc in großem Dr k.

Choral und Gesangbücher.

stunden z> iCd b

für die L Igel, gcbnnten l ch

und t'iuil. Gebrauch. Von Dr. Pdil.
756 Seilen. In Lederband 2,iXl

Schöne Literatur !
Schiller'S iämmtliche Werke. Inj

t2?ante Octav. InLeinwand schön)
gebunden 89?820

Schiller'S Erdichte. Lctav. In
Li wand gebunden mit G-ldlitel 75?88,50

Heine. H.. sämmtliche Werke, 7 Bän-
de. Ocla. In halb Lederband chl2-PIS

I.. G-dichte. :> Bände, i

Volks- und Jugend-Schriften,
Horn, W. O. ,, Crzählnngen, Com-

plet mit ?Des allen Schmied-lakobsl
Geschichten' in t l Bänden chlU-chli

1-52, mit'je l m schö-,'
uem Umschlag brcschirt, per Bändchen 15

Struwelpeter, enthaltend lustige
Geschichte und drollige Bilder 75
Agenten verlangt für alle The ie de Landes.
Sataloge ra!. iS. Wegen Bedin-

Ig.Kohler, Verleger sr Buch-Häntlir,
ZU2 Nord Bierle Straße, Pbiladelvbia.

April 2t>, 1875-IJ.

Fünfzig Seiten-:!XI Abb Idungrn mit Be-
schreibung Tausender dir besten Blumen und
emüsen auf der Erre nnd die Art und Weise

dieselbe zu z eben Alle für eine zwei Cent
Briefmarke. In deutscher,und englischerSpra-

Adrrssirc': Jamr Vick,
R oche st er, N.-N.

Januars.',. >B77?lt.

DaS ltVundrr deSZettalterS!
Ein Canarien - Vogel

Vanktt-Doodle singt,
ist in

John Specht's Saloov,
Ecke der Rldge Avc. und Bolton

Straße, Philadelphia zn hören.
Philadelphia. Sept 28.

MMi,
(Geflügel.)

Das Gewürj-guiter wird euer Geflügel in
gutem Zustande halten, und erhält dasselbe un-
crgleich frei von Kranlheit, und vergrößert die
Prvdukiion der Eier in viel höhcrrm Grade als
die Kosten de gultcrS ausmachen. Macht den
Versuch desselben.

Ein Passet von 5 Pfund wird per Erpreß bei
Empfang von 50 Cents an sede Person gc-
schissl

No, 2VB Nord gro Strret,
Philadelphia, Pa.

August 17, >B7ss-LMt.

TU- o?.r,v Lraciuxo Kat m,u lb

Wvvwetftr sür Steifende.
PtilNsd!. itaniral Etssnbahii.

! Züge lassen das Pennszrlvan ia Eksenba,
Vepol, Haerwdurn zoqllch wi, sola, r

GchneUzug. . . '.5. Mo>g'
DUleiuill, erommodalior.ozug, 5. Bonn
Vaeilodueg rpreßzua, . d.2U Vorm.
La-east Zug Ott Eolumdia) 7.:4 V °rw
Paerste Erpnßzug. . . !2vsV°im
JvhnSlown Erprrßzug, - 45 Nach
vanüttarg Aecommodatton, 3.50 'j
Allamie ErpreßjUg, . . N.lb Nach

Westlich.
trcinnall Erprrßzug. . 12 55 Rachl
Pacrssr Erpreß,ug, .

. .20 Bor
Weg.Paffagierzug, .

. B.'>o°r
poftzug, .... l27sßachw
Dnrllzg, .

. . 2.30 ?

MiffiinAccommotaiion, - 5.30 ?

M'isou'g rpieß . . l 1.00 N-qtt.

du'g westlich, g/y-o läglch"auge^
Phitavelphla vleavinft

Eifenbahn.
Arrangement für Passagiere.

November 20, 1876.

ZUge sriwssrn Harelsburg, wie folg!,

gni, und 2.ö, '.? und 7?ds> Rachuttt-
' ''a P !>4,i1l iZllsisM, s.: N-qmüiu, und>a SuklNU und Su!

?n ?i7 und 7 ds Ruck
Die d.2! v.l Morgen Z.lüi Nachmittag-aul

' ildendzuae >,de duild di na R. Poei,
D r S.2>', UV Zug Morgen und 2.7RaqmO.

> >-Zagi jeden du, di nach Pdiladrlppi.

i EonntagS.Zügti

ach und w,g.Sltt°e

Züge nach Harrisdurg, erlassen w>, folg,,
> verlassen Niw-Zloek, um !>.4i Morgen, und l>

1., i Sil Nachmittag und "?.4dei>ds.
! veilaffl Pdilaveippia, um U.15 Morgen aar
! 5.4, r. 7.2 Nachmittag.

verlasse Rrading, um .au, 7.4, Il.zu M?.
gen, und l.so, .I u. lii.Nachm.

verlassen .li und u.ld Mor-

Tuqued-nna Aweigdapnen um ü.ud

verlassen llenlown, um 2.3, i.b, S.is Mo
IZUi, .u uuroo Nachmittag . tzldd.

Ton a ta gs-Z ügt,

verlasse Allem? um 2.Z Morgig, und
u.uu Nachmittag.

° via Moni nd Esse, Eiseutahne
I.E. Wootteo,

Geileral-ZterwaNcr.
C. G. Haneo es, General Ticket Agent.

Eberlüd BaUey Eiskpah.
Zeit-Tabelle.

Anfangend am Montag Jan, I, 177.

Westlich.
Air. Post Srpr, cc.

verlassen Hariislurg um .uu z.z 4.Z .45
? ? MechaattSdurg S.SI 2.0 d.l .17

Sarlile ii.ou 2.:>i so .
? ? Rewville . .!> .

? ?SdlpvenSd'g 0!>.7 :> Zl a.2Uuk.
? ?Ebamdcrsb'g la.S 4.05 ?

~ ? Greencastle ll.uu 4. M ~

~ II.! diu ?
~

Oestlich.

', Adamdertbuig u.nu l.uu 4,4

," ewossl/ IV.2S Uli! !:!
? Earlile e.ü, la.dd L.lll il.I

? Mechaicd'g 7. 11.7 S 7dl n ull

Komme a in
barriSdurg um 7.8 Il.iö Z.20 7.1

Jeden Samstag werden d imS-

Der N?ount Aitozug 'ronneklirt liiZeigen
eiche Harrisburg Vormittags um 8.00 Uhr,
und Nachmiliag um >.3serlassen, und ma-

bürg um I >.55 VormillagS, u. um 7.10 Ab b.

A.A. Bvhd. Superintendent.
H. McEulloh, Gen. Ticket Ageni.

KM
sitV-VIIKK!

via Couthainpton,
ermillllst der beliedlen eiserne Postdampfrr

Nmerll, Weser, Köln,
raxliurl, Ngela, Mosel,

r>iI Erle,lch Wilhelm, ruf Dilmar,

oon io Tonnen und 70U Pferde träfe. Die Er

Von Bremen e Jeden Sonnabend.
Von Southamplon! Jeden Dienstag.

Von New - Zlork: Jeden Sonnabend.
DieDampser dieser Linie halten zur Landung

Passagier -Preise:
Ban vreen ach Rew-Park:

I. ilaiü ?nlrr.r 7i.vl> i Eold.
Zwischendeck in ?,ren .

Van Reiv-Yarl ach Linda, Bremen.
Ha nd Southampla :

i er.!-,. / Oderer e-1n....11>N.00 >,l. Ceyle on s > °>d.
Zischdeck ..-7 00 iCxrreni,

Räch Bremen nn zarück,
in tilde Pns>° llich aen°en weedrn >

i cr.ie, I Oderer 1n...>5i .!>> > .

- j S,len....lZr.i>o /
gischmdeck dOd.t in Tnrrene.

>!le tnrl.velöfligxng. Ktnder >n>ische I?I
Jahr, die Htlste.

tvege Kracht ud Passage wende an sich n
Velrich ch a.,

R. voling rem, Rew-Lork,
der an,

Hermann Lncrßcn,
<IA Race Straße

Samt sür Harrisbiirg, Pa
De>! di. dir.

Freude für die Leidenden.
Es heilt euren Hüften.
s verhüte uz>d heil ukz hrnng.
Irmr pasir, dm ihr einachlisffgi, kann l
schlimme, Aaj>d:ug enden und wenn ein

Dr. Swayne's
Zusawing'ek"r Vprup on Wiltties.be.
für dieLnngen!

Diese obl eiadllrle Hellnilttel iss iipioblwo,.

nedts stelen und zu.
Wie deiweifel, daß irgendeine gamilO iiids,m Eounl gibt, weiche ibre wunder,olle Heil.
.l! '.Nooreu dne. Aiein Heilmittel tueHnftin, Eikattnng, oSzrb'ung, Ivionchili, Lt-
deilelten. lvluiioeien. Nachischw,,,. ,ui?ch,u,.
nehmen de AliilcheS. webe zpnl, pchwacheSumme, merzen in de, S-i,e eder vinft ndalle Ke-nlheneu oe. Gurgel, euu und Luugentss lein sichere, angenehmes und immer zuer-la,ftr Mie>.
Ein probirtcö inid sichere? Heilmittel!

Rettete sei Leben!
EilicdcrbcmerkcnSwcrthcstciiHcililliacn

die bekannt ist.

ich e -I meine o>e"wu!ibuhaun
Heiikläste Kdee ?Zufammengesexien Soeup
on willkirschen und S-rsap-rilla und Zhier-Pillen" da folgende Zeugniß ad,legen: Ich
litt an tiuem heftigen Hussen, Schmerze ,n derSeile und °uk der vruss, Nachischweisi wehrm.iae Eingeweide wäre ufti-vfi, ich Hai
so ichwach, daß c>/eil nicht wußie," was"ue
michzulhur.da leine Medizin lei mir Ii:nd spie ich ,n erschi,denen Malen ein Pia, VI,
Zonale lang dld ich in diesem surchldaren Zu-stande und ab alle Hoffnung auf wiedergenelurg
auf. Da empfahlen Sit mir denn Jdren SIUPUNPillen, welche alodald den Huste lind.rlea,
mime Luvgin ilarlien und meine d'lll-n ! lue,um

schnfilkch an mich, in

Edward H. Hamson
No. 20:1 s Botlve S.raße.

Engimer in (Leo. Sween.' HSfn.rel, Slitge
Roat, nttihalb Wallace Sir., Philadilzhia.

ne'S Kompound Sveap of Lttld
worden sind, llrfind, Alle sind Sinrohner cn
Pdiladeldhia:
Rciggel und Ko l,Diy Cooks Händttr,
Marlt Siraße Philadelphia.

Eldwood T. Kusi. früher von der FirmaWitt, Puse und Wift, Nordost Eike der Sien und
Marli Siraße, Philalelphta.

Noberi Huichiason, No. 2Z21 Spring
Garden Siraße, Philadelphia.

2 ° hnl L tle, Dr GoodS Händler. Ecke
d,r 7. und Spring Garten Siraße, Philadelphia.

.L. E r-M, idet Lewis lolherS nd Co.,
llommissioiiS.K-rflelltr.p 2.1 Z Ebrstnui Siraße,

wobnlen W-.l^
Pr.l 500 pro gliche, N Flaschen für sS.iil>.

ta>, !>> sich glaschen au regend ei-

Pxsit.
Empfang ti

Leber-Leiden.
Kopfweh, ttdvrrdaulichkeit und Dygpepsi,

T Ta S a l> a>i l! e.

Pre! der Ptt IN 2iC,nieder Bor: i Boll

ll l o S

durch die Post auf Ewvfang de/veittaget. Pril
2i Cent pee Bor, ö Boren sür >.ii>.

Fragt lue, Veoggisten oder Stohrhalttr dafür.

Haut-Krankheiten.
Swayue'S Dintment

Mllielund Behandlungen nicht helfen.
Kurirtl

Alle Abschläge/
Twe,n' S,nmnt

Blinde Hämorrhoide !

Laßt ketn/siunde ergibt, so tast dein abscheu-
liche Leiden ilch erschliamnl, dinn diese ange,
nehme Kur ist für dich ?relchba,.

Auzüge au Briefen.
De. Swavne n. Sobn i?Die Schach,l Oinl-

wNche Sie wo perPegg,sch> -ke,dab>n^wi ch

einer gerundet Sch ch el fü

Andrew I. veach,
Farmwell Slaiio, London Couvlv, Ba.
Ein Mhriger usschlag.

Ich llsell Srdren an eine iuckenden An-

zuweilen nerttjglich! suchte

b Beb übe o
° "'>

Leser, Sollest Du Iidiesem aangeoibme
Leide teb-fiet seln. der Flechien oder fonfilge
täßltche chaultrantbeile, so aide z deinem o.lbeker uvb kaufe dt eine Schachlel ?Swaone'S11-Heilung Oinlweni " <is wirb dich gcheilich

kuriren. Peet! o Cent per Bor, Z Bore
l.ti, 0 Boren Aufewpfaog de Beide
wird diese Medizin an legend eine Adresse per Post
nsanlt.

Znderellet alleinig tri
Dr, Twaynr äo Eon,

No. .580 Nord Sechste Sliaße, Sdiladelpdia.
Beikauft bei allen Händlern in Medizinen,

Schöne Haaren.
Haar-gfsarbn Zub,r,iug

rn.0... I vonKlltneu
Rtstoror. ß vtstandidriler.

eure Haare

aller
ersidnNche Reize.

Alle wa die anst leisten kann in der Bce-
schönernng, Verstärkung nnd Birzirrung der Paa-
re wird erztrlr durch dca Beteaach tr London
Haar Wiederherstellte. Dersrlde stlmaliit und

,Wenge el wenn grau, so
da Haar leiderranlg und schöu, elferil"Schup.'
pen, häll die Kopfha rein und gesund.

Laad Hiir-Farbe Hrrstcllcr.
75 Cents per Flasche.

oerkft ei Dnrggiste und Swhrhaliern.
ZudnelUet ur

Dr. Twahstt ch Eh,
No. Z Nrd Sechst' Straße,

Philadelphia, Pa.
ptil,'l7-.1S.

Zollinger H Burke,
Brr fertiger 'von

Oese S 5
Blechwaaren, Kupfer
Waurcn nid (He schirvc,

Halls-/ornishil.g-Good:;
II- s. lv , 7 s. w.,

No. 07 Markt Straft,.
Harrisburg,

! stet vrräihig. - Man spreche dri uns vci.
Zo ! lill gcr .s: 811 r e,

Hariisburg, Oklober 12, 1870.

rrgner st: Engel,
LiWkbicr-Brmln

Brauerei: 32. und Thompson Slrsßr.
Office! 312 Librarp Straße.

Philadelphia.
Mar, 30. tB7<->-,f.

General Ballier o

/ailmount Avenue Hotel,
Ecke der -l. ÄFakrmountAve.,

Philadtlphia, P.
Rciscnde finbrn stets ine Heimaih nd

lobn F. Ballier.
Phiiatrlphia, Okt. 28.1875.

1) V IXI

vk7'>'plt"xtz^'i'il'.VP

. lt> ii'k lPPN'it.- llia INtaiit VMe>o,

WDMM
onnniinnlioioi rnk i- oii.rnttk, ng g-
-vis an IIIoarrcspon-
äknäo tiiollxeonlUontiul. I'riecn low

klio ON/MLS llkzll_ssBB
18 B^eull^o.

c./V. BKIOU/ü eo..
zVIKIIIXst'MX,s>. 0.

Xov. Lg, 3876.

An das Publikum.
Fr. Wn. Sehn er,

Dciilschcr

KHSchlosserM
und

Fliiittn-Falirikmit.
No. ILKEhcslnnt Straße,

s,wischen der Fron und Zweiten Straße,,
Harrisburff, Pa.,

macht dem Publilum ergctcnst tic Anzrigr, daß
er bereit ist, alle Arlcn

Schlosserardeit.
sowie Rcparlren von Schießgewehren Reot-
erS ic., zu sorgen. Auch wertru alleArtr
Werlzeuge prompt und nach Wunsch reparirt.

Da er srlbst em praftischrr Schlosser und mit
den besten Zeugnissen ersehen ist, so fühl er
sich geschmeichelt, auf die Gunst des Publikums
zu hoffen. Ilm grnciglen Zuspruch bittet,

Fr. Wm. Cchürcr,
HarriSburg, Juli 13,1870.

u m; g:
Jol? Fröhlich

Merchaill-Taliorillg-
Ctablissement

von No. 8i)!1 Nord Dritten Straße
No. W1 EckcdcrDriltittchForsierStr

rrlcgt,
an welchem Plaße er sich freuen wiib, seine al
teil Freunde n Kunden, die ihn mit ihrer
Gunst zu beehr! iinschcn, zu begrüßen.

Eine prachtvolle Au-wähl von

Tücher und Cnssimere
Herren Hood?
hat er flel rf pand.

so wird e mein Bestieden sein. In Zulunst immr

blödeste A-dOnu billigen Preise zu erfirligen,

John Fröhlich,
Hairitturg, März 2, ISIS?lf.

g. Zregorii'K
Notion-Haas

Süd-West Ecke dcS Market Sgllarc,

Harrisburg, Pa.
Ter Unterzeichnete bcnachrichtiat hierwil taS

Publikum, baß er den on tdm früher inncgc-
Slrrc an der Slld-Wisi Ecke des Mar-

Eine splcnditc Auswahl prachivollcr

Waaren
für Damen und Herren

schmücken nun seine Store, worunter

Band von alle Farben nd Gattungen,
S'lde, Zwirn, Taschentücher, Lace, Edging,

alle Sorten Nadeln, Dreß- und andere Kam-
me, Busen für Hemden, Linnen und papiernc
Krägen, Hosenträger, Taschenmesser, Wollen-
zeugr. Handschuhe, Mint-, Lemon-, Sinnamon-
und Winterg-een-Essenzen, kurz alles, was in
einem comptetea Not onstore zu hab-n ist.

Da seine Preise niidrig und die Wnaien gut
sind hofft er auch ferner sich die Gunst des Pn-
blitums zu weihen.

H. Grcgvrii.
Harrisburg, April ti, tK7L?II,

Rail Noasi /Ms,
Jacob Jost, Eiffciithümcr,

No. 421 Nord Sechste Straße,

Neading, Pa.
Ausgezeichnete Weine, Biee und kiquore, so-

wie alle Serien Delitattsse stet auf Hand.
Fremde sowie einheimische Gäste fin-

den stets prompte nnd relle Bedienung.
Auch werden Kostgänger angenommen,

Zum freundlichen Besuch ladet ergebenst e!n
Jakob Jost.

Readlng, Pa.. August 17,1875--IA.


